
&
Nr . 26 / 2022 · 2. Jahrgang · Donnerstag, 30. Juni 2022� Unabhängige Wochenzeitung und Nachrichten aus und für Obertshausen

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

06.JULI
2022
Beginn 18Uhr

Anmeldung
ist erforderlich!

Die Veranstaltung
findet

entsprechend
der 2G+

Regelung statt.

Obertshausen (NZO) Die 
Corona-Pandemie hat die 
Vereine im Kreis Offen-
bach hart getroffen. Sie 
kämpfen derzeit nicht nur 
mit einem veränderten 
Freizeitverhalten und den 
wachsenden Herausforde-
rungen durch Digitalisie-
rung und Ganztagsschu-
len, sondern auch mit den 
Nachwirkungen von Lock-
down und Versammlungs-
verboten. Der Kreis Offen-
bach greift den Vereinen 
weiter unter die Arme. 

Landrat Oliver Quilling hat 
gemeinsam mit dem Sport-
kreisvorsitzenden Jörg Wagner 
am Donnerstag, 23. Juni 2022, 
im Kreistagssitzungssaal des 
Kreishauses in Dietzenbach 
Zuschüsse für Sanierungsmaß-
nahmen sowie jährliche Kreis-
beihilfen in einer Höhe von 
insgesamt rund 220.000 Euro 
an 23 verschiedene Vereine, 
Organisationen und Fachver-
bände überreicht.
„Der coronabedingte Rückgang 
der Mitgliederzahlen und ge-
sellschaftliche Entwicklungen 
stellen die Vereine im Kreis 
momentan vor gewaltige Her-
ausforderungen. Deshalb wol-
len wir das Signal aussenden, 
dass uns die Vereine, dass uns 
Sport und Kultur wichtig sind 
und dass auf den Kreis auch in 
schwierigen Situationen Ver-
lass ist“, betont Landrat Oli-
ver Quilling. Insgesamt wird 
dieses Jahr allein das Budget 
der Sportförderung gegenüber 
dem Vorjahr um 52.500 Euro 
auf aktuell 465.000 Euro stei-
gen. Zum Vergleich: 2012 lag 
diese Summe noch bei 236.400 
Euro. Die Mittel, mit denen der 
Kreis Offenbach den Sport för-
dert, haben sich damit in zehn 
Jahren nahezu verdoppelt. Ein 
ähnliches Bild zeichnet sich 
bei der allgemeinen Vereinsför-
derung insgesamt ab, die eben-
falls um rund 40.000 Euro ge-
stiegen ist.
Allein 60.000 Euro Kreisbei-

hilfe gingen am Donnerstag 
an den Geschichts- und Hei-
matverein Dreieichenhain. 
Der Verein hat im Jahr 2011 
das Dreieich-Museum vom 
Kreis Offenbach zurück über-
nommen, trägt die Instandhal-
tungs- und Renovierungskos-
ten und betreibt das Museum 
in Eigenverantwortung. Dies 
unterstützt der Kreis mit ei-
nem jährlichen Zuschuss. Im 
Bereich Kultur gingen zudem 
5.000 Euro Kreisbeihilfe an das 
Kreisjugendorchester (KJO). 
Das KJO, das unter der Schirm-
herrschaft des Landrates steht, 
wurde im Jahr 2008 auf An-
regung der Musikschulen des 
Kreises Offenbach und mit 
Unterstützung der Kulturstif-
tung der Sparkasse Langen-Se-
ligenstadt sowie der Stiftung 
„Miteinander Leben“ aus der 
Taufe gehoben. Es bietet für be-
gabte junge Musikerinnen und 
Musiker die Möglichkeit, ihr 
Können live sowie innerhalb 
eines Orchesters unter Beweis 
zu stellen und wird deshalb 
vom Kreis nicht nur finanziell 
gefördert, sondern auch orga-
nisatorisch unterstützt.
Der Sportkreis Offenbach wie-
derum durfte sich über 25.000 
Euro an Kreisbeihilfe sowie 
2.400 Euro Mietkostenzu-
schuss für seine Räumlichkei-
ten im Europahaus freuen. Als 
Kooperationspartner des Krei-
ses in Sachen Sport unterstützt 
er zahlreiche Aktivitäten und 
organisiert den Vereinssport 
insgesamt. 2.200 Euro an Miet-
kostenzuschuss für das Euro-
pahaus gingen zudem an den 
Turngau Offenbach Hanau. Da-
rüber hinaus fördert der Kreis 
in diesem Jahr das Basketball 
Teilzeit-Internat (BTI) Langen 
mit 7.000 Euro Kreisbeihilfe. 
Dort werden junge Basketballt-
alente aus dem Rhein-Main-
Gebiet sportlich und schulisch 
gefördert sowie pädagogisch 
betreut.
Außerdem erhielten quer durch 
den Kreis zahlreiche Vereine 
Zuschüsse zu Baumaßnahmen 

oder für spezielle Anschaf-
fungen. Der TSV Lämmerspiel 
etwa bekam 75.000 Euro, die 
für die Komplettsanierung der 
gesamten Sportanlage vorge-
sehen sind. Das Materialdepot 
ist an seine Grenzen gekom-
men, eine Geräte- und Lager-
halle wird ebenfalls dringend 
benötigt. Zudem entstehen 
zusätzliche Kabinen und Du-
schräume für die Teams sowie 
die Schiedsrichter. Ebenfalls 
neu werden ein zusätzlicher 
Wasch- und Trockenraum sein. 
Auch die Heizungsanlage wird 
auf einen modernen Stand ge-
bracht.
16.500 Euro flossen an den 
1. FC Germania Ober-Roden. 
Der Fußballverein baut damit 
einen neuen Kunstrasenplatz. 
9.600 Euro gingen an den 
Sportverein Zellhausen. Der 
Verein gestaltet damit seine 
Jugendräume neu und führt 
Sanierungsarbeiten auf seinem 
Sportgelände durch. Mit den 
2.840 Euro, die der Tennisclub 
Waldacker Grün Weiß erhielt, 
soll unter anderem die Flut-
lichtanlage auf LED-Technik 

umgerüstet werden. Der Ten-
nisklub Langen wiederum wird 
durch den Kreis mit rund 2.400 
Euro unterstützt. Das Geld 
fließt in eine neue Fitness-Sta-
tion sowie in die Anschaffung 
von Tennisbällen. Mit insge-
samt rund 2.300 Euro wird 
der Turn- und Sportgemeinde 
Froschhausen bei Modernisie-
rungsarbeiten am Eingang, der 
Überdachung und der Geräte-
garage sowie bei dem Kauf von 
Fußbällen und Turngeräten 
geholfen. Der Dietzenbacher 
Sport-Club Steinberg bekam 
2.000 Euro für die Instand-
setzung seiner Tennisplätze 
und eine Rasensanierung. Die 
Seligenstädter Sportschützen 
werden ihre 1.500 Euro, mit 
denen sie bezuschusst werden, 
in elektronische Zielschei-
ben investieren. 1.415 Euro 
erhielt der Tischtennis-Club 
Langen für seine gemeinsame 
Tischtennis-AG mit der Lud-
wig-Erk-Schule. 1.360 Euro Sa-
nierungskosten-Zuschuss für 
den FC Teutonia Hausen er-
möglichen die Instandsetzung 
der defekten Gasanlage im Ver-

einsgebäude.
Dem Reit- und Fahrverein 
Sprendlingen wird mit 1.125 
Euro für den Kauf eines wei-
teren Pferdes unter die Arme 
gegriffen. Der Tennisclub Rot-
Weiß Neu-Isenburg bekam 
1.000 Euro, um seinen Tennis-
court für die diesjährige Saison 
fit zu machen. Ebenfalls für die 
Instandsetzung seiner Tennis-
plätze bekamen die Sportfreun-
de Seligenstadt 820 Euro. 
Aus demselben Grund erhiel-
ten die Tennisspielgemein-
schaft Rodgau sowie der Ten-
nis-Club Foresta Gravenbruch 
beide jeweils 800 Euro. Für 
die Sanierung der Umrandung 
seines Reitplatzes darf sich der 
Reit- und Fahrverein Seligen-

stadt und Umgebung über 700 
Euro Zuschuss freuen. 650 Euro 
gingen an den Schützenverein 
Diana Ober-Roden. Dort wird 
die Drehscheibenanlage am 
Pistolenstand erneuert. Der 
Freien Turnerschaft Hainstadt 
schließlich hilft der Kreis mit 
250 Euro bei der Erneuerung 
ihrer Tor- und Zaunanlage am 
Sportgelände.
„Wir wollen unsere Vereine in 
einer Phase, in der sie noch im-
mer mit den Folgen der Maß-
nahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie zu kämpfen 
haben, vor allem auch finan-
ziell unterstützen“, begründet 
Landrat Oliver Quilling die 
Förderbescheide. „Denn die 
Vereine im Kreis betreiben Ju-
gend-, Sozial- und Integrati-
onsarbeit in einem. Sie bringen 
beispielsweise Jugendlichen 
soziale Kompetenzen wie Rück-
sicht auf Schwächere oder den 
Umgang mit Sieg und Nieder-
lage bei. Zudem begegnen sich 
im Verein Menschen aus den 
unterschiedlichsten Kulturen 
und Gesellschaftsteilen. Vor-
urteile und kulturelle Barrieren 
treten in den Hintergrund. Was 
zählt ist das gemeinsame Hob-
by. Vereine bauen also Brücken 
und führen Menschen zusam-
men.“ Das sei in der heutigen 
Zeit wichtiger denn je, machte 
Oliver Quilling abschließend 
deutlich.
Vereine können sich bei Fra-
gen rund um das Thema Ver-
einsförderung jederzeit unter 
Tel. 06074 8180-1060 oder per 
E-Mail an ehrenamt@kreis-of-
fenbach.de an das Team der 
Sport-, Kultur- und Ehrenamts-
förderung des Kreises wenden.

Förderbescheide für rund 220.000 Euro
Kreis Offenbach unterstützt Vereine schwierigen Zeiten / Teutonia Hausen ebenfalls dabei

Obertshausen (NZO) Seit 2017 
vergibt der Kreis Offenbach 
alle vier Jahre seinen Um-
weltpreis für herausragende 
Leistungen auf dem Gebiet 
des Natur- und Umweltschut-
zes sowie den Umweltpreis 
für Kinder, Jugendliche sowie 
Schülerinnen und Schüler. 
Nachdem die Preisverleihung 
vergangenes Jahr aufgrund der 
Corona-Pandemie ausfallen 
musste, ist es in diesem Herbst 
wieder soweit.
Bewertet und ausgezeichnet 
wird dabei besonderes Engage-
ment, welches ein positives 
Beispiel für die Allgemeinheit 
bildet. Die potenziellen Preis-

trägerinnen und Preisträger 
sollte sich in hohem Maße 
- über private Anliegen oder 
dienstliche Verpflichtungen 
hinaus - beispielhaft und unei-
gennützig für Natur und Um-
welt im Kreisgebiet einsetzen.
Aufgerufen werden Institu-
tionen, Bürgerinitiativen so-
wie Einzelpersonen, sich zu 
bewerben oder Engagierte 
für diesen Preis vorzuschla-
gen. Voraussetzung dabei ist, 
dass die vorgeschlagene Per-
son oder Vereinigung ihren 
(Wohn-)Sitz im Kreis Offen-
bach hat. Auch die Organe des 
Kreises sowie Magistrate und 
Gemeindevorstände der krei-

sangehörigen Städte und Ge-
meinden können Vorschläge 
einreichen.
„Vor diesem Hintergrund be-
teiligt sich die Stadt Oberts-
hausen an dem Aufruf des 
Kreises, um eine möglichst 
große Resonanz zu erzielen 
und Möglichkeiten des En-
gagements vor Ort bekannter 
zu machen“, erklärt Bürger-
meister Manuel Friedrich.
Vorschläge können zusammen 
mit einer Begründung, warum 
die vorgeschlagene Person, In-
itiative oder Institution den 
Preis verdient hätte, bis zum 
1. September per E-Mail an de-
zernatsbuero@obertshausen.

de gesendet werden. „Im An-
schluss wird der Magistrat die 
Vorschläge überprüfen und 
seine Vorschläge an den Kreis 
Offenbach bis zum 1. Okto-
ber weiterreichen“, erklärt der 
Obertshausener Rathaus-Chef 
das weitere Vorgehen.
Die Entscheidung über die 
Verleihung des Umweltpreises 
wird dem Kreisausschuss nach 
Anhörung des Kreistagspräsi-
denten zugetragen. Gewinner 
dürfen sich außerdem über 
2.500 Euro Preisgeld freuen. 
Der Umweltpreis für Kinder, 
Jugendliche sowie Schülerin-
nen und Schüler ist mit 1.000 
Euro dotiert.

Engagement wird auch mit Preisgeld belohnt
Magistrat reicht Vorschläge für Umweltpreis des Kreises weiter

1360 Euro für die Instandsetzung der defekten Gasanlage im Vereinsgebäude erhielt die Teuto-
nia Hausen, vertreten durch ihren Schatzmeister Peter Köhlhofer� (Foto: ah)
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Referenten: Chefarzt Dr. K. Eisenbeis, Ltd. Oberarzt
Dr. R. Sadighi & Oberarzt Dr. J. Warzecha

Anmeldung per E-Mail an: s.kohn@asklepios.com

Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt

Bitte beachten Sie, dass wir die RKI-Corona
Vorgaben des Veranstaltungstages zu Grunde legen.

Update Endoprothetik
Neuigkeiten vom Kunstgelenk an Schulter, Knie und Hüfte

● Aktuelles vom Gelenkersatz an der Schulter
● Minimalinvasiver Gelenkersatz an der Hüfte
● Individuelle Lösungen beim Gelenkersatz am Knie

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

12. Juli 2022, 18.00 Uhr

Wir informieren über:

Dudenhöfer Str 9, 63500 Seligenstadt

Obertshausen (NZO) Die Volks-
hochschule Obertshausen ver-
anstaltet am Samstag, 16. Juli, 
ab 14.30 Uhr eine geführte 
Wildkräuterwanderung. Rund 
um Obertshausen gibt es fast 
vergessene Schätze im Wald 
und auf der Wiese, die darauf 
warten, wiederentdeckt zu wer-
den: Heimische Wildkräuter 

und Heilpflanzen. 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfahren, wie man sie 
erkennt, wie sie wirken und 
lernen verschiedene Anwen-
dungsmöglichkeiten kennen. 
Während des praktischen Teils 
wird das Sammelgut zu traditi-
onellen Kräuterzubereitungen 
wie Tinkturen, Auszugsöl oder 

Auszugshonig, Medizinalwein 
und kleinen Leckereien aus der 
Wildkräuterküche verarbeitet 
und gemeinsam verkostet.
Die Kursgebühr beträgt 22 
Euro. Treffpunkt ist vor dem 
i-Motel an der Birkenwaldstra-
ße. Weitere Information finden 
Interessierte im Internet unter 
www.vhs-obertshausen.de. Bei 

Fragen – auch zur Anmeldung 
- hilft das Team der Volkshoch-
schule unter Telefon: 06104 
7034114 oder per E-Mail: vhs@
obertshausen.de gern weiter. 
Die Servicezeiten der Volks-
hochschule sind Montag bis 
Freitag von 8 bis 12.30 Uhr 
und Mittwoch von 15 bis 18.30 
Uhr.

Traditionelle Kräuterzubereitung
Volkshochschule veranstaltet Wild- und Heilkräuterführung

Obertshausen (NZO) Auch 
in diesem Jahr veranstaltete 
die Sparkasse Langen-Seli-
genstadt wieder den Vorle-
sewettbewerb an den Schu-
len des Kreises Offenbach. In 
den vierten Klassen der Son-
nentauschule wurden daher 
im letzten November, am Bun-
desweiten Vorlesetag, Klas-
sensieger*innen im Vorlesen 
ermittelt. Aus den Klassen-
sieger*innen wurden Kiana 
und Antonia als Schulsiege-
rinnen der von einer Jury aus 
Lehrkräften gewählt. Beide 
vertraten die Sonnentauschu-
le beim Stadtentscheid des 

Vorlesens in der Stadtbüche-
rei Obertshausen. Hier ging 
Antonia sogar als Stadtsiege-
rin hervor. Durch diese erfolg-
reiche Teilnahme erhielt die 
Sonnentauschule Büchergut-
scheine im Wert von insgesamt 
400 Euro für ihre Klassen- und 
Schulbibliotheken. Die bei-
den Schulsiegerinnen Kiana 
und Antonia haben beim Bü-
chertreff Obertshausen dafür 
einen ganzen Wagen voller 
Bücher, Spiele und Hör-CDs 
ausgesucht. Sie gaben sich 
große Mühe für alle Alters-
stufen spannendes Lesefutter 
auszusuchen.� (Foto: Schule)

Gewinneinlösung des                    
Vorlesewettbewerbs 2022

Obertshausen (NZO) Nachhal-
tigkeit ist eines der zentralen 
Themen, das derzeit in aller 
Munde ist. Wann besser könnte 
man Wertschätzung und Acht-
samkeit gegenüber der Natur 
erfahren und einüben als im 
Kindesalter. „Die Kinder zwi-
schen drei und sechs Jahren 
erleben bei uns den Wechsel 
der Jahreszeiten im natürli-
chen Rhythmus der Natur. Sie 
lernen ökologische Kreisläufe 
und Wandlungsprozesse von 
Flora und Fauna hautnah und 
ganzheitlich kennen“, sagt Ka-
trin Schüller, Erzieherin bei 
der Gruppe „Die wilden Hum-
meln“ des Wald- und Natur-
kindergartens der AWO Oberts-
hausen.
Zusammen mit den Kindern 
und den Kolleginnen Lea Ro-
senberg und Celine Spanfellner 
startet sie montags bis freitags 
um 8 Uhr auf einer Wiese ge-
genüber des Hausener Fried-
hofs in den Tag, der bei den 
wilden Hummeln bis 14 Uhr 
dauert. Neben täglichen Ri-
tualen wie den Morgen- und 
Abschlusskreisen, der Stille 
und einem Lied vor dem ge-
meinsamen Frühstück geben 
eine feste Tages-, Wochen- und 
Jahresstruktur den Kindern zu-
sätzlich Halt und Sicherheit.

Im spannenden letzten Jahr 
der lehrreichen und aufregen-
den Waldkita-Zeit locken der 
Aufstieg in die Schar der Wa-
ckelzähne und abwechslungs-
reiche sowie nachhaltige Akti-
onen, darunter ein dreitägiges 
Pferdeprojekt. „Dabei stehen 
der achtsame Umgang mit 
dem Tier sowie die Stärkung 
des Selbstbewusstseins der Kin-
der im Vordergrund“, betont 
Schüller. Zur Einstimmung 
in die Adventszeit liefen die 
Kinder durch eine am Boden 
ausgelegte Spirale aus Tannen-

zweigen und zündeten, in der 
Mitte angekommen, ihre Kerze 
an. Ein selbst gestaltetes Büch-
lein mit eingeklebten Kräutern 
nahm jedes Kind als Andenken 
nach dem Gang mit der Wild- 
und Heilkräuterexpertin Nata-
scha Jaskulla mit nach Hause. 
Wenige Tage später ließ sich 
der Nachwuchs von den Flugei-
genschaften der Greifvögel in 
der Falknerei der Alten Fasane-
rie in Klein-Auheim begeistern, 
ehe sich zum Abschluss der 
nachhaltigen Wald- und Na-
turkindergarten-Zeit die Hau-

sener Wackelzähne im idyl-
lisch gelegenen Gettenbach zur 
gemeinsamen Übernachtung 
einfanden. Eine Feuerstelle bot 
Gelegenheit, Stockbrot und 
Würstchen zu grillen, wäh-
rend eine Nachtwanderung für 
tiefen und erholsamen Schlaf 
sorgte. Für den Herbst sind bei 
den wilden Hummeln in Hau-
sen wieder Plätze für Kinder ab 
drei Jahren frei.
Weitere Infos gibt es bei der 
AWO Obertshausen, Birken-
waldstraße 38. Telefon: 06104 
49484.

Die wilden Hummeln werden flügge
Kinder lernen Wertschätzung und Achtsamkeit gegenüber der Natur                                                   

im Waldkindergarten der AWO Obertshausen

Wilde Hummeln proben den Flug in die Selbständigkeit. � (Foto: AWO) 

Obertshausen (NZO) Nach ei-
ner Unfallflucht am Freitagvor-
mittag (24.) auf der Autobahn 
3 sucht die Polizei weitere Zeu-
gen.
 Nach ersten Erkenntnissen be-
fuhr ein bislang Unbekannter 
mit einem schwarzen Kleinwa-
gen gegen 5.20 Uhr die linke 
der drei Fahrspuren zwischen 
den Anschlussstellen Hanau 
und Obertshausen in Fahr-
trichtung Köln. Eine 30 Jahre 
alte Hanauerin war mit ihrem 

grauen Seat Ibiza in gleicher 
Richtung unterwegs. Sie befuhr 
den mittleren Fahrstreifen und 
wurde von dem Unbekannten 
links überholt. Hierbei kam es 
zur seitlichen Berührung zwi-
schen den beiden Fahrzeugen. 
Der schwarze Wagen fuhr je-
doch einfach weiter. Am Seat 
entstand ein Schaden von etwa 
2.000 Euro. 
Die Autobahnpolizei bittet nun 
Zeugen, sich unter der Rufnum-
mer 06183/91155-0 zu melden.

Zeugensuche: Unfallflucht auf A3 

Obertshausen (NZO) Nach zwei 
Bränden binnen weniger Stun-
den am frühen Samstagabend 
im Bereich eines Waldes nahe 
Obertshausen haben Polizeibe-
amte unmittelbar darauf einen 
45 Jahre alten Tatverdächtigen 
festgenommen. Der Mann sitzt 
mittlerweile in Untersuchungs-
haft.
Im Vorfeld seiner Festnahme 
hatte eine Passantin gegen 
16.55 Uhr zunächst über Not-
ruf mitgeteilt, wie eine männli-
che Person in einem Waldstück 
zwischen der Badstraße Oberts-
hausen und der Autobahn 3 an 
mindestens zwei Stellen etwas 
am Boden entzündet hatte. 
Die entstandenen Glutnester 
konnten durch die Mitteile-
rin und deren Begleiter noch 
rechtzeitig gelöscht werden, 

sodass es zu keinen größe-
ren Bränden kam. Der Mann 
konnte zunächst jedoch uner-
kannt flüchten. Gut zwei Stun-
den später meldeten mehrere 
Verkehrsteilnehmer von der 
Autobahn 3 aus einen Brand 
mit starker Rauchentwicklung 
in einer Nothaltebucht an 
der Autobahn 3, unweit vom 
ersten Meldeort. Nach dort 
alarmierte Einsatzkräfte stell-
ten fest, dass in nächster Nähe 
zu einer Notrufsäule eine etwa 
20 Quadratmeter große Grün-
fläche in Flammen stand. Ein 
Übergreifen auf das nahge-
legene Buschwerk sowie tro-
ckenes Unterholz konnten die 
Helfer ebenfalls verhindern. 
Auch hier konnte ein Mann 
beobachtet werden, der im 
Anschluss an die Brandlegung 

flüchtete.
Schnell stand fest, dass es sich 
aufgrund der Personenbe-
schreibung mit hoher Wahr-
scheinlichkeit um dieselbe 
Person handelte, die gegen 
16.55 Uhr gesehen wurde.
Im Zuge der Fahndung konn-
te eine Polizeistreife kurz da-
rauf einen auf die Beschrei-
bung passenden Mann im 
Nahbereich antreffen und 
festnehmen. Der 45-jährige 
Wohnsitzlose, bei dem die 
Beamten Beweismittel sicher-
stellten, wurde auf Anord-
nung der Staatsanwaltschaft 
Darmstadt, Zweigstelle Of-
fenbach, am Sonntag einer 
Haftrichterin am Amtsgericht 
Offenbach vorgeführt, die 
die Untersuchungshaft gegen 
den Tatverdächtigen wegen 

des dringenden Verdachts der 
vorsätzlichen Brandstiftung 
anordnete. 
Die Ermittler prüfen nun, ob 
er auch für weitere Wald- und 
Flächenbrände verantwortlich 
ist, die sich in den vergange-
nen Wochen in den östlichen 
Teilen des Landkreises Offen-
bach ereigneten. Die Ermitt-
lungen hierzu dauern an. Zu 
dem ersten Vorfall um 16.55 
Uhr suchen die Beamten noch 
ein jüngeres Pärchen, die als 
Tatzeugen in Betracht kom-
men. Beide waren am Sams-
tagnachmittag mit einem 
kleinen Hund in dem Wald 
unterwegs. Diese und weitere 
Zeugen werden gebeten, sich 
bei der Kriminalpolizei in Of-
fenbach unter der Rufnummer 
069/8098-1234 zu melden.

45-jähriger mutmaßlicher Brandstifter                        
in Untersuchungshaft 

Pärchen mit Hund als mögliche Zeugen gesucht 

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Atemnot & Husten –
Was tun bei COPD?
06.07.2022, 18.00 Uhr

Neue Stadthalle Langen, Tagungsräume 2+3,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. med. T. Stein, Chefarzt der Med. Klinik III/
Pneumologie, Beatmungsmedizin, Schlafmedizin

Anmeldung und Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-61 325, t.firat@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltung findet entsprechendder 2G+ Regelung statt.

Vortrag für Patienten & Interessierte

Obertshausen (NZO) In Zusam-
menarbeit mit der Hessischen 
Stenografenjugend besuchte 
der ZVB Obertshausen 1964 ein 
Spiel der Frankfurt Galaxy in 
der European League of Foot-
ball. Bei einem gemütlichen 
Frühstück wurden die wichtigs-
ten Footballregeln anschaulich 
erläutert, so dass auch dieje-
nigen, die bisher noch kein 
Football-Spiel gesehen haben, 
das Spiel am Nachmittag gut 
verfolgen konnten. Nach dem 

Frühstück fuhren die insgesamt 
zwölf ZVB‘ler nach Frankfurt 
ins Stadion zur PowerParty, bei 
welcher man sich für das Spiel 
einstimmte. Interviews, Musik 
und Auftritte der Cheerleader 
sorgten für Kurzweiligkeit. 
Nach der PowerParty schaute 
man den Spielern beider Teams 
auf dem Außenfeld noch aus 
nächster Nähe beim Warmma-
chen zu, bevor man auf der 
Tribüne Platz genommen hat. 
Nach dem deutlichen Sieg der 

Frankfurter nutzte man die 
Möglichkeit, die Spieler ab-
zuklatschen, bevor man wie-
der nach Hause fuhr. Wer den 
ZVB auch mal bei einem Spiel 
der Frankfurt Galaxy oder der 
Frankfurt Universe begleiten 
und dabei auch die wichtigsten 
Regeln des American Football 
erklärt bekommen möchte, 
kann sich beim ZVB unter info@
zvb-obertshausen.de oder per 
Tel. 7688820 melden. �
� (Foto: ZVB)

ZVB besucht Spiel der Frankfurt Galaxy

Obertshausen (NZO) Der 9. 
Obertshäuser Gewerbelauf, 
organisiert von Sabine Tkalt-
schewitsch und ihrem Team 
vom „RehaPoint“ in den Sa-
merwiesen, fand am vergan-
genen Freitag mit rund 300 
Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer statt. Nach zwei Jahren 
Corona-Zwangspause und 
Ausfall des Laufs nahm dieses 
Jahr auch wieder ein Team der 
Stadt Obertshausen zusam-
men mit Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich (links) teil. Bei 
Streckenlängen von drei, fünf 

oder zehn Kilometern wurde 
für den guten Zweck gelau-
fen. Die Startgebühr floss den 
Organisationen „Die Clown 
Doktoren e.V.“ und „Bären-
herz – Stiftung für schwer-
kranke Kinder“ zu Gute.
�  (Foto: privat)

Team der Stadt Obertshausen nimmt                        
am 9. Gewerbelauf teil

Obertshausen (NZO) Im Juli 
geht das Tourenangebot zum 
Mitradeln beim Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) Rodgau mit Touren ab 
Obertshausen weiter. Tourlei-
ter Rolf Herberg (Tel. 941714, 
E-Mail roma-herberg@t-online.
de) aus Obertshausen führt an 
folgenden Tagen zu folgenden 
Zielen:
Am Dienstag, 5. Juli, ist um 10 
Uhr die Morgenrunde nach Se-
ligenstadt. Gegen 12 Uhr und 

nach rund 30 Kilometer will 
man wieder zurück sein.
Die nächste Morgenrunde 
nach Hanau steht dann am 26. 
Juli auf dem Programm, eben-
falls von 10 bis 12 Uhr und mit 
rund 30 Kilometer.
Abfahrtsort für die Touren ab 
Obertshausen ist das Familien-
zentrum in der Vogelsbergstra-
ße – gegenüber von Haus Jona.
Das komplette bisherige An-
gebot ist hier zu finden: ht-
tps://www.adfc-rodgau.de/

rtobh2022
Alle angebotenen ADFC-Tou-
ren werden von ehrenamtli-
chen Tourenleitungen geführt. 
Die Teilnahme ist nicht an eine 
Mitgliedschaft im ADFC ge-
bunden. Es sind alle herzlich 
eingeladen mitzuradeln.
Weitere Informationen über 
den ADFC Rodgau stehen auch 
im Internet unter www.ad-
fc-rodgau.de bereit. Hier gibt 
es auch weitere Details zu den 
angebotenen Touren.

Touren mit dem ADFC Rodgau                   
ab Obertshausen 

Im Juli geht es weiter mit einer Morgenrunde nach Seligenstadt 

Obertshausen (NZO) Vor ein 
paar Tagen hat ZVB-Vorsit-
zender, Patrick Sahm, das 
ZVB-Lehrgangsprogramm für 
das zweite Semester 2022 ab 
September 2022 vorgestellt. An-
meldungen für die ZVB-Lehr-
gänge sind ab sofort möglich. 
Eine Neuheit ist der Lehrgang 
„Protokollieren in MS Word“, 
das 10-Finger-Tastschreiben 
(Texter fassung/Computer-
schreiben/Blindschreiben)
für alle Altersgruppen, für 

Schüler ab 10 Jahren, für Schü-
ler ab 14 Jahren und für Jugend-
liche und Erwachsene. Auch 
für Teilnehmer 50+ und Seni-
oren finden sich wieder einige 
Fortbildungen im Programm: 
Windows für Einsteiger, 
PC-Grundkurs für Senioren, 
Fit am iPhone, iPad oder And-
roid-Smartphone usw. Auch der 
beliebte Lehrgang „Textbear-
beitung in Word und Excel für 
den Erzieherberuf“ findet man 
wieder im Programm. Das voll-

ständige Lehrgangsprogramm 
ist ab sofort auf der ZVB-Home-
page
(www.zvb-obertshausen.de) 
zu finden, zudem liegt es auch 
aus in der Metzgerei Picard, 
bei Schreibwaren Hoffmann, 
in der Reinigung Eurogard, im 
Bürgerhaus und in Kürze auch 
in beiden Rathäusern. Zudem 
kann es auch direkt beim ZVB 
angefordert werden: info@
zvb-obertshausen.de oder per
Tel. 7688820.

ZVB Obertshausen stellt Lehrgangsprogramm                                
für das 2. Semester 2022 vor

Kreis Offenbach (NZO) Die 
Interkulturellen Wochen sind 
fester Bestandteil des Veran-
staltungsangebotes im Kreis 
Offenbach. Sie finden im Zeit-
raum vom 1. September bis 
31. Oktober unter dem Motto 
„#offengeht“ statt und sind 
in diesem Jahr in das Aktions-
programm „Zuhause im Kreis 
Offenbach. Wie du, anders als 
du. Aktionen gegen Diskrimi-
nierung, Rassismus und An-
tisemitismus“ eingebunden. 
Entsprechende Veranstaltun-
gen können ab sofort unter 
www.kreis-offenbach.de/An-
meldung_Aktionsprogramm 
eingetragen werden. Redakti-
onsschluss für die Meldungen 
ist am Sonntag, 31. Juli. 
Weitere Fragen beantwortet das 
Team des Integrationsbüros, 
Telefon 06074/8180-4166 oder 
per E-Mail an integrationsbu-
ero@kreis-offenbach.de.

Anmeldung zu Inter-
kulturellen Wochen

Obertshausen (NZO) 47 Jah-
re lang schlug privat sowie 
auch beruflich sein Herz für 
Heusenstamm. Doch nun hat 
er seine beruflichen Zelte in 
Heusenstamm abgebaut und 
in dem knapp sechs Kilometer 
entfernten Obertshausen neu 
aufgebaut. 
Im Juni hat Hendrik van Eck 
dort die Fachbereichsleitung 
Zentrale Dienste übernommen. 
In seiner Verantwortung oblie-
gen ihm 23 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus den drei 
Fachdiensten „Organisation 
und Gremien“, „Personal“ und 
„IT-Service“.

Hendrik van Eck beendete 
1997 sein Studium als Dip-
lomsportwissenschaftler. Seit 
2002 war Hendrik van Eck bei 
der Stadt Heusenstamm be-
schäftigt und schloss in dieser 
Zeit auch die Laufbahnprüfung 
für den gehobenen Dienst in 
der allgemeinen Verwaltung 
als Diplomverwaltungswirt ab. 
Sein fundiertes Wissen eignete 
sich Hendrik van Eck durch die 
Tätigkeit in mehreren Fachbe-
reichen an. Dazu zählten unter 
anderem das Ordnungsamt, 
das Bürgerbüro, die Personal-
abteilung sowie das Hauptamt.
Nicht nur an den Wochenen-

den und Feiertagen ist der neue 
Obertshausener Fachbereichs-
leiter sportlich unterwegs. „Ich 
werde auch öfters die Gelegen-
heit nutzen, mit dem Fahrrad 
zur Arbeit zu kommen“, sagte 
Hendrik van Eck an seinem 
ersten Arbeitstag im Rathaus. 
Als leidenschaftlicher Offen-
bacher Kickers-Fan trifft man 
ihn auch regelmäßig im Spar-
da-Bank-Hessen-Stadion an.
„Ich hoffe, dass ich auf mei-
nem Posten der Richtige für die 
Stadtverwaltung Obertshausen 
bin, und die Stadtverwaltung 
die Richtige für mich ist“, teilte 
Hendrik van Eck mit.

Hendrik van Eck ist seit Juni in 
Obertshausen im Einsatz

Ernennungsurkunde für neuen Fachbereichsleiter Zentrale Dienste

Die Stadt Obertshausen heißt Hendrik van Eck (Zweiter von rechts) als neuen Fachbereichsleiter 
Zentrale Dienste herzlich willkommen. Die Ernennungsurkunde überreichte Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich (rechts). Personalratsvorsitzender Erik Schulze und stellvertretende Fachbereichs-
leiterin Isabel Schuldes gratulierten zur Urkundenübergabe. 
� Foto: Patricia Grob/Stadt Obertshausen
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Geburtstagskinder
01.07. Elfriede Strak, � 80 Jahre
01.07. Zikriye Avci,�  75 Jahre
01.07. Jürgen Faulhaber,�  70 Jahre
02.07. Friedrich Roth, � 90 Jahre
12.07. Karl-Heinz Beier, � 80 Jahre
02.07. Ljuba Eror, � 75 Jahre
02.07. Angelika Schulten, � 70 Jahre
03.07. Hans Doleschal, � 85 Jahre
04.07. Robert Roschker, � 75 Jahre
05.07. Georgios Latrovalis, � 80 Jahre
05.07. Rudolf Zimmer, � 80 Jahre
06.07. Gertrud Schnell, � 80 Jahre
07.07. Rita Rechner, � 80 Jahre
07.07. Gerlinde Lenhardt, � 80 Jahre
07.07. Bayram Ilter, � 80 Jahre
07.07. Filio Chatzifotiadou, � 70 Jahre
Goldene Hochzeit
07.07. Irmela und Werner Merget

01.07. Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/92417
02.07. Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel. 06104/2255
03.07. Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
04.07. Ketteler Apotheke
	 Bischof-Ketteler-Str. 48, Mühlheim, Tel. 06108/66418
05.07. Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524
06.07. Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21C, Obertshausen, Tel. 06104/42755
07.07. PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/4099188

Apotheken-Notdienst

Langen (NZO) Die chronisch 
obstruktive Lungenerkrankung 
(COPD) gehört zu den meist 
verbreiteten Volkskrankheiten 
weltweit. Die Abkürzung COPD 
(chronic obstructive pulmonary 
disease) steht für „chronisch ob-
struktive Lungenerkrankung“ 
und bezeichnet eine fortschrei-
tende Lungenkrankheit, bei der 
sich die Atemwege entzünden 
und anhaltend verengen.  Da-
bei ist das Rauchen bei etwa 80 
Prozent der Fälle als (vermeid-
bare) Ursache anzusehen. Ty-
pische COPD-Symptome sind 
Husten, Atemnot und Auswurf. 
Im Verlauf der COPD können 
sich die krankhaften Verän-
derungen in der Lunge weiter 
verschlimmern. Es beginnt da-
bei gewöhnlich mit dem sog. 
„Raucherhusten“, der morgens 
am stärksten ausgeprägt ist und 
sich bei körperlicher Belastung 
zu starken Hustenanfällen mit 
Auswurf steigern kann. Oft 
bleibt der Husten lange Zeit das 
einzige Symptom der COPD 

zu dem sich dann jedoch eine 
Atemnot entwickelt, die zu-
nächst nur bei Belastung auf-
tritt. Die Betroffenen nehmen 
die Symptome wegen des schlei-
chenden Verlaufs der COPD an-
fangs oft nicht ernst. Mit gele-
gentlichem Husten können sich 
viele Menschen gut arrangieren 
und da sich die Atemnot nur 
allmählich steigert, wird die 
Erkrankung zunächst nicht als 
solche wahrgenommen. Bei vie-

len Patienten wird eine COPD 
daher leider recht spät im fort-
geschrittenen Krankheitsstadi-
um diagnostiziert. Dabei gilt 
auch hier: Je früher therapeu-
tische Maßnahmen eingeleitet 
werden können, desto besser. 
Denn obwohl COPD trotz in-
tensiver Forschungsbemühun-
gen bis heute nicht heilbar ist, 
kann mit einer gezielten Thera-
pie Lebensqualität erhalten und 
das Fortschreiten der Erkran-

kung gebremst werden. In sei-
nem Vortrag gibt Herr Dr. Stein 
einen detaillierten Überblick 
über die aktuellen Behand-
lungsmöglichkeiten, die je nach 
Stadium der Erkrankung von 
der medikamentösen Therapie 
bis hin zur Lungenvolumenre-
duktion reichen können.
Anmeldung und Informati-
on, Tel. 06103 / 912 - 6 13 25, 
t.firat@asklepios.com, www.
asklepios.com/langen.
Der Vortrag findet im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 
Langen“ statt, in der leitende 
Ärzte der Asklepios Klinik Lan-
gen medizinische Themen für 
Interessierte, Laien und Pati-
enten vorstellen. Auch dieser 
Vortag ist für rund 45 Minu-
ten konzipiert, so dass im An-
schluss ausreichend Zeit für 
individuelle Fragen aus dem Pu-
blikum und eine rege Diskussi-
on bleibt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Die Veranstaltung 
findet unter Beachtung der 
2G+ Regelung statt.

Atemnot und Husten – Was tun bei COPD? 
Vortrag der Asklepios Klinik in der Neuen Stadthalle Langen am 6. Juli um 18 Uhr

Dr. med. Thorsten Stein � (Foto: Asklepios)

Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Das Deutsche Rote 
Kreuz Ortsverein Hausen lädt 
seine Mitglieder am 15. Juli 
um 20 Uhr in seinen Räum-
lichkeiten in der Dreieich-
straße 10, Obertshausen, zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein. 
Es werden die Jahresberichte 
der einzelnen Abteilungen so-

wie der Kassenbericht vorge-
stellt. Ebenso werden Wahlen 
des Vorstandes durchgeführt.
Kleiderkammer: Die Klei-
derkammer des DRK Hausen 
muss aus Organisatorischen 
Gründen leider vom 24. Juni 
bis 17. Juli schließen. Ab 18. 
Juli ist die Kleiderstube wieder 
in vollem Umfang wieder ge-
öffnet.

DRK Obertshausen

Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Philipp Bächstädt
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

Vier Tage Party!
Vom 16. bis zum 19. Juni 2022 
haben knapp 4000 Jugendliche 
im südhessischen Gernsheim 
gefeiert: mit Megapool, Par-
tyschiff, Konzerte und unter-
schiedlichen Workshops von der 
Specksteinwerkstatt bis zum Co-
mic Projekt. 
Nach zwei Jahren coronabeding-
ter Pause konnte der Jugend-
kirchentag der Evangelischen 
Kirchen in Hessen und Nassau 
(EKHN) endlich wieder stattfin-
den. Es ging ums Feiern in der 
Gemeinschaft, um neue Kontak-
te, den Austausch über aktuelle 
Themen und natürlich um den 
Glauben. 
Im Mittelpunkt des Festivals 
standen in diesem Jahr unter 
dem Motto „Heute. Zusammen. 
Für Morgen!“ Fragen zu sozialer 
Gerechtigkeit, nachhaltigem Le-
ben und Identität.
Messetrends: Heimtextil 
und Techtextil
Die Heimtextil, die internatio-
nale Fachmesse für Wohn- und 
Objekttextilien, fand letzte Wo-
che einmalig als Summer Special 
vom 21. bis 24. Juni statt – zeit-
gleich zum Messeduo Techtex-
til und Texprocess. So konnten 
Aussteller und Einkäufer von 
wertvollen Synergieeffekten 
zwischen den drei internationa-
len Messeformaten profitieren. 
Neuester Modetrend im Wohn-
bereich: Velourstoffe. 
Bei Farben konnten sich Blau 

und Pastelltöne durchsetzen, 
besonders in Küche, Wohn- 
und Schlafzimmer. Die nächste 
Heimtextil findet dann wieder 

im Winter vom 10. bis 13. Januar 
2023 statt.
Vieles mehr in der Mediathek 
unter www.rheinmaintv.de.

Neu in der Mediathek

Obertshausen (NZO) Um ein 
Zeichen der Solidarität und 
für den Frieden zu setzen, tref-
fen sich Interessierte wieder 
am Freitag, 1. Juli, um 19.30 
Uhr zur Mahnwache. Bürge-
rinnen und Bürger können 
dann auf dem Vorplatz des 
Bürgerhauses in Gesprächen 
sowie in Stille ihre Solidarität 
mit den Menschen aus der Uk-
raine zum Ausdruck zu brin-
gen. Beiträge kommen an die-
sem Freitag von Bürgermeister 
Manuel Friedrich sowie Ver-
treterinnen und Vertreter der 
katholischen Pfarrgemeinde 
St. Josef.

Alle, die ein Zeichen für den 
Frieden setzen möchten, sind 
herzlichst eingeladen zu den 
Mahnwachen zu kommen, um 
ihre Verbundenheit zu zeigen. 
Und auch das Bürgerhaus wird 
wieder in den Farben der Uk-
raine blau-gelb beleuchtet.
Die Mahnwachen finden nun 
im monatlichen Rhythmus 
statt. Im August ist diese für 
Freitag, 5. August, vorgesehen. 
Einen aktuellen Überblick 
über die Planungen der Mahn-
wache finden Interessierte 
auch im Internet unter https://
www.kultur-obertshausen.de/
mahnwache-für-ukraine/.

Gemeinsam Zeichen 
für den Frieden setzen
Nächste Mahnwache ist am morgigen 1. Juli 

am Bürgerhaus

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Wechsel 
an der Spitze des Aufsichts-
rats der MAINGAU Energie 
GmbH: Neuer Aufsichtsrats-
vorsitzender ist der Oberts-
hausener Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich. Er folgt auf 
den ehemaligen Dietzenba-
cher Bürgermeister Jürgen 
Rogg.
Nach rund zwölf erfolgreichen 
Jahren im Aufsichtsrat, davon 
die letzten fünf Jahre an dessen 
Spitze, ist Jürgen Rogg aus dem 
Aufsichtsrat der MAINGAU 
Energie GmbH ausgeschieden. 
Das damit ebenfalls vakant 
gewordene Amt des Aufsichts-
ratsvorsitzenden ist in einstim-
miger Wahl auf Bürgermeister 
Manuel Friedrich übertragen 
worden.
Im Aufsichtsrat der MAINGAU 
Energie sind alle Gesellschaf-
ter vertreten – hierzu zählen 
auch die Städte Dietzenbach, 
Heusenstamm, Obertshausen, 
Mühlheim und Rodgau. Auf-
sichtsrat und Geschäftsfüh-
rung bedankten sich bei Jür-

gen Rogg für die gemeinsamen 
Jahre der guten und überaus 
erfolgreichen Zusammenar-
beit. Dietzenbach wird seit 
Ende 2021 von Bürgermeister 

Dr. Dieter Lang im Aufsichtsrat 
vertreten.
Manuel Friedrich, bereits seit 
zwei Jahren Bürgermeister 
in Obertshausen, freut sich 

auf die neuen Aufgaben als 
Aufsichtsratsvorsitzender der 
MAINGAU Energie und lobt 
seinen Vorgänger: „Jürgen 
Rogg hat während seiner Amts-
zeit für die MAINGAU Energie 
viel bewirkt. An diesen Erfolg 
möchte ich anknüpfen und das 
Unternehmen bei seinem steti-
gen, positiven Wachstumsweg 
unterstützen.“ Zudem bedank-
te er sich für das Vertrauen sei-
ner Aufsichtsratskollegen.

MAINGAU Energie hat                                                 
neuen Aufsichtsratsvorsitzenden

Manuel Friedrich folgt auf Jürgen Rogg

Der Geschäftsführer der MAINGAU Energie GmbH, Richard 
Schmitz (links), und sein Stellvertreter Dirk Schneider (rechts) 
zusammen mit dem ehemaligen Aufsichtsvorsitzenden, Jürgen 
Rogg (Zweiter von links), der Manuel Friedrich zu seiner neuen 
Aufgabe als Vorsitzender des Aufsichtsrats der MAINGAU Ener-
gie gratuliert.� (Foto: MAINGAU Energie GmbH)
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Ein Fernseherlebnis der besonde-
ren Art bietet das neue Sennheiser TV
Clear Set – denn es verbindet hervor-
ragende Sprachverständlichkeit mit der
Bequemlichkeit, dem Komfort und dem
eleganten Stil von True Wireless-Ohr-
hörern. Der Sender „TV Connector“
sorgt dabei für eine hochwertige
Audioübertragung mit minimaler
Latenz. Ob Laptop, Tablet oder Smart-
phone, zu Hause oder unterwegs: Das
TV Clear Set lässt sich einfach über
Bluetooth verbinden – und ermöglicht
damit optimalen Videoklang sowie
Telefonate in hoher Sprachqualität.
Für ein personalisiertes Audioerlebnis

bietet das TV Clear Set fünf Sprachver-
ständlichkeitsprofile. Damit können Nut-
zer*innen ihre bevorzugte Lautstärke
unabhängig von der des Fernsehers
oder einer anderen Audioquelle ein-
stellen. Mit der Option „Umgebungs-
geräusche“ bleiben Stimmen und
akustische Ereignisse auch bei Nutzung
der Ohrhörer wahrnehmbar – ideal,
um im Freundes- oder Familienkreis

fernzusehen. Und mit gerade einmal
6,9 Gramm bieten die True Wire-
less-Ohrhörer höchsten Tragekomfort
auch bei langen Fernsehsessions.
Mit der TV Clear App den
eigenen Klang finden

Die TV Clear App führt Nutzer*in-
nen intuitiv durch die Einstellungen,
berücksichtigt die persönlichen Vorlie-
ben und sorgt so für ein individuelles
Hörerlebnis. Der Akku bietet bei Ver-
wendung des Senders bis zu 15 Stun-
den Laufzeit. Das Sennheiser TV Clear
Set ist ab sofort zu einem UVP von
399,90 Euro erhältlich. Mehr Infos
unter www.sennheiser-hearing.com.

Kristallklarer TV-Klang im
praktischen TrueWireless-Format

Sonova Consumer Hearing GmbH,
Am Labor 1, 30900 Wedemark, Deutschland

ANZEIGE

Wir suchenWir suchen
Eigentumswohnungen,Eigentumswohnungen,

Häuser und Grundstücke in

• Dreieich
•
Dreieich
Rodgau

•
Rodgau
Heusenstamm

•
Heusenstamm
Obertshausen

•
Obertshausen
Seligenstadt

•
Seligenstad
Offenbach

Kontaktieren Sie uns: 0174/2183341
info@mk-immobilieninvestment.de

Langen (RZ) Mit einem äußerst 
kompetenten Team steht die 
Abteilung Geburtshilfe  in der 
Asklepios Klinik Langen rund 
um die Uhr den Müttern und 
Säuglingen zur Verfügung.

Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
besteht aus Fach-Ärzten und 
-Ärztinnen sowie Hebammen, 
die über jahrelange Erfahrun-

gen auf dem Gebiet der Ge-
burtshilfe verfügen. 
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 6. Juli 2022,  um 18 Uhr 
in der Asklepios Klinik Langen 
können sich werdende Mütter 
und Väter ausführlich von den 
Experten informieren lassen. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Tel.: 06103 91261507 
oder 
gyn.langen@asklepios.com.

Geburtshilfe-Infoabend
Asklepios Klinik informiert werdende Eltern

Chefarzt Dr. Krapfl. �              
� (Foto: Asklepios)

Kein Taschengeld mehr? 

Kein Problem!

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt unter

0 61 04 / 4 97 08 35

oder per Whatsapp

0 61 04 / 4 97 00

WIR SUCHEN ZUSTELLER!

Wir wachsen und suchen ab sofort

Gebietsbetreuer (m/w/d)
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■ mobil mit eigenem PKW und
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Spaß am Umgang mit
Menschen
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■ Dauerhafte Beschäftigung bei
weitestgehend freier Zeiteinteilung

■ Sicherheit eines zuverlässigen
Arbeitgebers

■ Solide Einarbeitung
■ Firmenhandy
■ Einsatzgebiet in Wohnsitznähe

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de oder anrufen unter
Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen unter: www.egro-direktwerbung.de

Zusatzjob ideal für
• Aktive Hausfrauen
• Mobile Rentner
• Selbstständige im AD
• alle die ein Auto haben

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137 - 63179 Obertshausen

VOM STUBENHOCKER ZUM FERIENJOBBER!

Informiere und bewirb Dich unter: 

06104-49 70 805
oder schick Deine Bewerbung an: zusteller@egro-direktwerbung.de.

Werde Zusteller 

Ideal für Schülerinnen und Schüler ab 13 Jahren 
und alle,  die sich etwas dazu verdienen wollen. 

und verdiene Dir Dein Feriengeld! 
beim

Unsere Leistung für Sie
•  Eine interaktive Anzeige mit echtem funktionalen Mehrwert.

•  Mouseover-Effekt vergrößert Ihre Anzeige bereits auf der Seite.
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Wir digitalisieren Ihre Printanzeige
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•  Sie brauchen kein eigenes Online-Werbemittel, keine eigene Marke-
ting-Agentur und nicht einmal eine eigene Homepage
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info@rheinmainverlag.de
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Automatische Verlängerung 
auf unsere reichweitenstarke Seite:

www.rheinmainverlag.de

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
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TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
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Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
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 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Kath. Pfarramt 
Herz Jesu

Freitag, 1. Juli
19.00 Uhr: Amt, Herz-Jesu Kir-
che
Samstag, 2. Juli 
Mariä Heimsuchung
16.00 Uhr: Beichte, Kirche 
Sankt Thomas Morus
17.00 Uhr: Vorabendmesse, St. 
Thomas Morus Kirche
Sonntag, 3. Juli
9.30 Uhr: Hochamt, Herz-Jesu 
Kirche
19.00 Uhr: Abendmesse, Kirche 
Sankt Thomas Morus
Dienstag, 5. Juli
9.00 Uhr: Amt, Kirche Sankt 
Thomas Morus
Freitag, 8. Juli
19.00 Uhr:  Amt, Herz-Jesu Kir-
che
Samstag, 9. Juli 
16.00 Uhr: Beichte, Kirche 
Sankt Thomas Morus
17.00 Uhr: Vorabendmesse, St. 
Thomas Morus Kirche
Sonntag, 10. Juli 
9.30 Uhr: Hochamt, Herz-Jesu 
Kirche
15.00 Uhr: 1. Firmmesse mit 
Domdekan Henning Priesel 
spendet das Firmsakrament, 
Kirche Sankt Thomas Morus
17.00 Uhr: 2. Firmmesse mit 
Domdekan Henning Priesel 
spendet das Firmsakrament, 
Kirche Sankt Thomas Morus
19.00 Uhr: Abendmesse, Kirche 
Sankt Thomas Morus
Montag, 11. Juli 
15.00 Uhr: Kinderkirche, Kir-
che Sankt Thomas Morus
19.00 Uhr: Amt, Kirche Herz 
Jesu
Dienstag, 12. Juli
9.00 Uhr: Amt, Kirche Sankt 
Thomas Morus

Kath. Pfarrei           
St. Josef Hausen

Freitag, 1. Juli 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Samstag, 2. Juli 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Sonntag, 3. Juli 
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Dienstag, 5. Juli 
18.30 Eucharistiefeier, Kirche 
St. Josef
Mittwoch, 6. Juli 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
für die Anliegen der Zeit und 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche, Kirche St. Josef
Donnerstag, 7. Juli 
15.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
für Senioren, Kirche St. Pius
Freitag, 8. Juli 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Samstag, 9. Juli 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Sonntag, 10. Juli 
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Dienstag, 12. Juli 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Josef 
Mittwoch, 13. Juli
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
für die Anliegen der Zeit und 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche, Kirche St. Josef
Freitag, 15. Juli
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Samstag, 16. Juli
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius

Sonntag, 17. Juli
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius

W a l d k i r c h e 
Obertshausen 

Gottesdienste
Sonntag, 3. Juli
10.00	 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Michael Zlamal, mo-
dern mit Musikband.	
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. 
Die Bücherkiste hat geöffnet.
Sonntag, 10. Juli
10.00	 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Michael Zlamal, mo-
dern mit Musikband.	
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. 
Die Bücherkiste hat geöffnet.
Sonntag, 17. Juli
10.00	 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Kornelia Kachunga, 
modern mit Musikband.	
Die Bücherkiste hat geöff-
net.	
Start des neuen Konfir-
mandenjahrgangs
Anfang Juli startet der neue 
Konfijahrgang. Anmeldformu-
lare sind ab sofort im Gemein-
debüro und im Vorraum der 
Kirche erhältlich und in kürze 
auch online auf unserer Home-
page.
Ausfall des Gemeindefes-
tes
Schweren Herzens haben wir 
uns entschlossen, am 10. Juli 
kein Gemeindefest zu feiern, 
dafür aber bei einem Kaffee-
trinken mit Kuchen ab 15 Uhr 
zusammen zu kommen und 
ab 17 Uhr das Gospelkonzert 
unseres Gospelchores zu ge-
nießen. Wir freuen uns über 
Kuchenspenden und helfen-
de Hände beim Kaffeekochen. 
Rückmeldungen bitte an das 
Gemeindebüro.

Obertshausen (NZO) Am heuti-
gen Donnerstag, 30. Juni, tref-
fen sich alle Firmlinge der Pfar-
reien Herz Jesu und St. Thomas 
Morus zu einem Abend mit den 
ihren Firmpaten um 19 Uhr im 
Pfarrsaal St. Thomas Morus. 
Die Bedeutung des Patenamtes 
und die Feier der Firmung wird 
an diesem Abend besprochen.

Firmpaten-Abend

Obertshausen (NZO) Die Idee 
stammt von Turnern, die nach 
ihrer Wettkampf-Zeit weiter 
in Bewegung bleiben wollten“, 
sagt Walter Rebell, gerade zum 
neuen Abteilungsleiter gekürt. 
Initiator war damals Lenz Lutz, 
berichtet der Vereinsvorsitzen-
de, Thomas Zeiger. Zuerst führ-
te TGO-Urgestein und Ehren-
mitglied Heinrich Niegemann 
die Abteilung, später Dieter Sei-
del. Als Trainer engagierte sich 
Fritz Aulbach über viele Jahre, 
dann kamen Helmut Sarges 

und auch Karl Aulbach, heute 
ist es Jürgen Ehnert. Die Män-
ner gründeten also eine Gym-
nastikgruppe unter dem Namen 
„Jedermann-Turner“.
Im Jubiläumsjahr gehören 38 
aktive und zehn passive Mitglie-
der zu der Gemeinschaft, die 
sich im Winterhalbjahr mon-
tags um 18.45 Uhr in der Mehr-
zweckhalle an der Waldstraße 
und im Sommer im Sportzent-
rum trifft.
Das Trainingsprogramm ist 
auf die unterschiedlichen Al-

tersgruppen (18 – 86 Jahre) 
abgestimmt. Lauftraining, 
Wirbelsäulengymnastik, Zir-
keltraining, Streck- und Dehn-
übungen sowie die Übungen für 
das Sportabzeichen stehen auf 
dem Programm.
Neben den sportlichen Veran-
staltungen wird auch das gesel-
lige Beisammensein gepflegt. 
Sonntags-Spaziergang mit Krep-
pelkaffee, das legendäre He-
ringsessen am Aschermittwoch 
in der Gaststätte der Kickers 
Obertshausen und der jährliche 

Vereinsausflug, an dem auch die 
Partnerinnen teilnehmen kön-
nen. Zudem gibt es seit vielen 
Jahren eine Wandergruppe un-
ter der Leitung von Georg Bothe.
Das Jubiläum wurde vor Kurzen 
mit einem Weinabend im Gar-
ten des Vereinsheims gefeiert.
Wer an den Übungsstunden 
interessiert ist kommt mon-
tags in die Übungsstunde oder 
setzt sich mit dem Abteilungs-
leiter Walter Rebell unter Tel. 
0175/5451345 in Verbindung. 
� (Foto: TGO)

TGO-Jedermänner feiern 60-jähriges Bestehen

Seligenstadt (RZ)  Über neues-
te, wenig belastende operative 
Methoden bei der Behandlung 
von Verschleißerkrankungen 
der Schulter-, Knie-, und Hüft-
gelenke informiert ein Patien-
tenforum der Klinik für Or-
thopädie und Unfallchirurgie 
der ASKLEPIOS Klinik Seligen-
stadt. Im Fokus der Veranstal-
tung stehen minimalinvasiven 
OP-Methoden zur Behandlung 
des arthrosebedingten Ge-
lenkverschleißes, bei denen 
teilweise nur noch sehr kleine 
Schnitte gemacht werden. Das 
Patientenforum steht unter der 
Leitung von Dr. med. Klaus 
Eisenbeis, Chefarzt der Klinik 
für Orthopädie und Unfallchi-
rurgie mit Zentrum für Schul-
terchirurgie und Sportortho-
pädie an der Asklepios Klinik 
Seligenstadt. Die Veranstaltung 
findet am Dienstag, dem 12. 
Juli 2022, um 18.00 Uhr, im 
Einhards Eventlocation, Eisen-
bahnstraße 5d, 63500 Seligen-
stadt, statt. Der Eintritt ist frei.  
Millionen Menschen leiden 
in Deutschland unter Arthro-
se. Dabei handelt es sich um 
einen fortschreitenden Knor-
pelverlust, der zunehmend 
Gelenkschmerzen und Bewe-
gungs-beeinträchtigungen ver-
ursacht. Im fortgeschrittenen 
Stadium können die Patienten 
häufig selbst einfachste tägli-
che Aufgaben nicht mehr in 
vollem Umfang verrichten, 
Mobilität und Selbständigkeit 
lassen nach. Dann hilft in den 
meisten Fällen ein künstliches 

Gelenk, um die Schmerzen zu 
besiegen und die Lebensquali-
tät zurück zu erlangen.

Minimalinvasive OP-Tech-
niken und individuell 
angepasste Eingriffe ver-
kürzen die Rehabilitation 
deutlich
Drei Spezialisten der Asklepios 
Klinik Seligenstadt berichten 
in ihren Vorträgen über neu-
este Entwicklungen aus ihren 
Fachgebieten. Neben Chefarzt 
Dr. Eisenbeis, der zum Thema 
„Aktuelles vom Gelenkersatz 
an der Schulter“ spricht, infor-
miert der Leitende Oberarzt Dr. 
med. Ramin Sadighi über den 
„Minimalinvasiven Gelenker-
satz an der Hüfte“. Oberarzt Dr. 
med. Jörg Warzecha berichtet 
über „ Individuelle Lösungen 
beim Gelenkersatz am Knie „ 
und stellt eindringlich dar, wie 
ein optimales Operationsergeb-

nis zu erreichen ist. Nach den 
Vorträgen stehen die Referen-
ten für Fragen aus dem Publi-
kum zur Verfügung. 
„Bei den Implantaten haben 
sich in letzter Zeit wesentliche 
Verbesserungen ergeben. Im-
mer öfter können die Gelen-
kendoprothesen durch eine 
minimalinvasive Operation, 
im Bereich der Schulter zum 
Teil sogar über eine Gelenk-
spiegelung, eingebracht wer-
den. In unserer Klinik werden 
solche minimalinvasiven Ver-
fahren routinemäßig angewen-
det. Zudem ersetzen wir stets 
ganz selektiv und patientenin-
dividuell ausschließlich den 
von der Arthrose zerstörten 
Gelenkabschnitt. Dies verklei-
nert den Eingriff, verkürzt die 
Rehabilitation und macht da-
mit die Wiederaufnahme von 
Beruf oder Sport rascher wieder 
möglich“, so Dr. Eisenbeis. 

Neuigkeiten vom Kunstgelenk an 
Schulter, Knie und Hüfte

Patientenforum mit Spezialisten der Asklepios Klinik Seligenstadt

Chefarzt Dr. Eisenbeis� (Foto: Asklepios)

 
 Vereinsleben

Kreis Offenbach (NZO) Nach 
drei Jahren coronabedingter 
Pause kehrt das Musiccamp 
zurück und nimmt Jugendli-
che wie junge Erwachsene mit 
auf eine Reise in die vielseiti-
gen Möglichkeiten der Musik-
welt. Teilnehmende im Alter 
zwischen 14 bis einschließlich 
21 Jahren erwartet vom 15. 
bis 19. August ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
Workshops, Aufnahmemög-
lichkeiten, Freiräumen zum 
selbstständigen Texten, Songs 
schreiben und gemeinsamen 
Jammen – aber auch der Aus-
tausch mit Gleichgesinnten, 
Lagerfeuer und vieles mehr. 
Das Camp ist eine Kooperati-
on zwischen den Jugendbil-
dungswerken der Kreise Of-
fenbach, Darmstadt-Dieburg, 
Bergstraße und Odenwald, 
der Stadt Darmstadt sowie des 
Fachdienstes Bildung und Er-
ziehung des Kreises Bergstraße. 
Es findet dieses Mal auf dem 
Jugendhof Bessunger Forst in 
Darmstadt statt.
Angesprochen sind nicht nur 
erfahrene Musikerinnen und 
Musiker, sondern alle jungen 
Leute, die auch ohne Vor-
kenntnisse ihre musikalische 
Kreativität entdecken und 
ausleben möchten. Jeder Mu-
sikgeschmack ist willkommen. 
In der Teilnahmegebühr von 
60 Euro sind sowohl die Akti-
vitäten als auch die Übernach-
tungen samt Vollverpflegung 
enthalten. Anmeldungen unter 
www.musiccamp-ernsthofen.
de möglich. Infos unter der Te-
lefonnummer 06151 881-1464 
sowie per E-Mail an jbw@lada-
di.de.

Musiccamp 2022:   
Jetzt noch anmelden

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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(djd). Sich Zeit nehmen, durch 
romantische Gassen schlen-
dern sowie große und kleine 
Schätze entdecken: Auf einer 
Städtetour entlang der acht Re-
gionalstrecken der Deutschen 
Fachwerkstraße gibt es viel zu 
sehen. Mehr als 100 schmucke 
Städte von der Elbe im Norden 
über die Oberlausitz bis zum 
Bodensee im Süden glänzen 
mit prächtigem Fachwerk, tol-
len Bauten und verborgenen 
Kleinoden.
Kleines Fachwerkjuwel in 
Mosbach
Im baden-württembergischen 
Mosbach etwa können Gäste 
mit dem Haus Kickelhain eines 
der kleinsten Fachwerkhäuser 

Deutschlands bewundern - mit 
nur 26 Quadratmetern Grund-
fläche und insgesamt 52 Quad-
ratmetern Wohnfläche auf drei 
Etagen verteilt. Etwas Besonde-
res ist auch die ehemalige Stift-
skirche St.Juliana. Als Folge der 
Kurpfälzer Religionsdeklarati-
on 1707 wurde das Gotteshaus 
in den katholischen Chor und 
das protestantische Kirchen-
schiff geteilt. Wen die Reise 
entlang der Regionalroute 
hingegen nach Bietigheim-Bis-
singen führt, der sollte das 
Stadtmuseum Hornmoldhaus 
besuchen. Die Innenmalereien 
und das Zierfachwerk aus der 
Renaissancezeit sind prächtig. 
Enzaufwärts lohnt ein Blick 

auf das imposante Eisenbahn-
viadukt, das zu den schönsten 
Kunstbauten aus der Frühzeit 
der deutschen Eisenbahnen ge-
hört. Mehr Infos zu allen Fach-
werkstädten gibt es unter www.
deutsche-fachwerkstrasse.de.
Besuch der Laurentiuska-
pelle in Miltenberg
Auch das fränkische Milten-
berg glänzt mit einer präch-
tigen historischen Altstadt. 
In der Fachwerkstadt können 
Gäste zum Beispiel im Apo-
thekenmuseum in die Ge-
schichte des Apotheken- und 
Medizinwesens eintauchen 
und am Ortsrand die Lauren-
tiuskapelle bewundern, eine 
der bedeutendsten gotischen 
Kapellen in Franken. Nicht 
allzu weit entfernt liegt das 
schmucke Ochsenfurt, zu des-
sen originellsten Baudenkmä-
lern das Lanzentürmchen auf 
dem Neuen Rathaus mit seiner 
Spielwerkuhr gehört. Die Uhr 
gilt als die älteste in Funktion 
befindliche, von Hand aufge-
zogene, schmiedeeiserne ast-
ronomische Turmuhr Europas.
Kellerführung in Bad Lan-
gensalza
Manche Schätze sind tief 
verborgen. Zum Beispiel 
im „steinreichen“ Bad Lan-
gensalza. Etwa einen Meter 
unter dem Pflaster der thürin-
gischen Stadt liegt der über 
Jahrtausende gewachsene Tra-
vertin - auch Marmor des Nor-
dens genannt. Aus dem porö-
sen Kalkstein wurden bereits 
im Mittelalter Gebäude errich-
tet, welche heute noch stehen. 
Unter ihnen entstanden riesige 
Keller, die Gäste bei speziellen 
Kellerführungen besichtigen 
können. Schloss Wilhelmsburg 
in Schmalkalden, das liebevoll 
eingerichtete Haus der Zünf-
te in der Judengasse im hessi-
schen Grünberg oder die Tür-
merwohnung im Kirchturm 
der Homberger Stadtkirche St. 
Marien: In den Städten entlang 
der Deutschen Fachwerkstraße 
locken viele weitere Schätze.

Verborgene Schätze inmitten von Fachwerkpracht
Von Kapellen bis Kellern: Die Highlights der Deutschen Fachwerkstraße

Das Stadtmuseum Hornmoldhaus beherbergt die stadtgeschichtliche Sammlung der Stadt Bie-
tigheim-Bissingen. � (Foto: djd/Deutsche Fachwerkstraße/A. Mende)

Ein Kleinod am Ortsrand von Miltenberg ist die 1380 erstmals erwähnte Laurentiuskapelle. Nach 
telefonischer Absprache mit dem Katholischen Pfarramt können Gäste einen Besichtigungster-
min vereinbaren. � (Foto: djd/Deutsche Fachwerkstraße/Lena Beck)

Schmalkalden: Das Schloss Wilhelmsburg ist eine Perle unter den Renaissanceschlössern. � (Foto: djd/Deutsche Fachwerkstraße/Markus Glahn)

Das Lanzentürchen auf dem Dach des NeuenRathauses ist das 
Wahrzeichen der Stadt Ochsenfurt. 
� (Foto: djd/Deutsche Fachwerkstraße/Anke Hartenstein)
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(djd). Die Menschen freuen 
sich nach den Einschränkun-
gen der letzten beiden Jahre 
auf einen deutlich entspann-
teren Sommer. Kaum ein Ver-
gnügen wird hierzulande mehr 
geschätzt als das gesellige Gril-
len. Solche kleinen Freuden des 
Alltags sind in den vergange-
nen Jahren sogar noch wich-
tiger geworden. Ein schöner 
Grillnachmittag oder -abend 
ist schnell organisiert. Jeder 
Gast kann etwas mitbringen: 
Beilagen, Soßen, Fleisch, Salate 
oder Brot. Für die Getränkever-
sorgung sollten am besten die 
Gastgeber sorgen, damit alles 
rechtzeitig kaltgestellt werden 
kann. Bei den Speisen herrscht 
heute eine große Vielfalt: 
Längst kommen nicht mehr 
nur Bratwurst und Steak auf 
den Rost, sondern auch allerlei 
Gemüsesorten und andere De-
likatessen. Ein unverzichtbarer 
Teil des Grillens ist das Bier.

Biersommelière: „Pils ge-
hört nicht ins Gefrier-
fach“

„Feinherbes Pils ist wegen sei-
nes prickelnden Charakters 
noch durstlöschender als bei-
spielsweise Weizenbier - des-
halb ist gerade Pils so beliebt 
bei Grillfreunden“, erklärt 
Julia Klose, Biersommelière 
der Brauerei C. & A. Veltins. 
Bier, so die Expertin, sollte 
niemals schockgekühlt, also 
nicht ins Gefrierfach gelegt 
werden. Stattdessen langsam 
runterkühlen, sonst geht das 
Aroma verloren. Die optimale 
Trinktemperatur für Pils liegt 
bei fünf bis acht Grad Celsi-
us, gelagert werden sollte es 
bei vier bis sieben Grad. „Die 

Biergläser sollten nicht zu groß 
sein, damit das Bier immer 
frisch ist. Es sollte langsam ein-
geschenkt werden, damit nicht 
zu viel Kohlensäure entweicht 
und sich eine schöne Schaum-
krone bilden kann“, rät Klose. 
Wer es fruchtiger mag, greift 
statt dem Pils zum Radler, al-
koholfreie Varianten sind bei-
spielsweise erfrischende Fass-
brausen.

Große Vielfalt bei den 
Grillbeilagen

Ein Klassiker unter den Grill-
beilagen sind beispielsweise 
Grillkartoffeln. „Ein beson-
deres Aroma bekommen sie, 
wenn sie ungeschält und in 
Alufolie gewickelt in der Glut 
garen durften“, lautet ein Tipp 
von Julia Klose. Wenn es nicht 

ganz so rustikal sein soll, kann 
man auf Kartoffelgratins zu-
rückgreifen, sie kommen di-
rekt aus dem Backofen in der 
Küche. Pommes und Potato 
Wedges schmecken ebenfalls 
ganz frisch aus dem Backofen 
oder der Fritteuse und mit ei-
nem Hauch Salz am besten. 
Goldbraun angeröstetes Weiß-
brot oder türkisches Fladen-
brot passt gleichfalls zu allen 
Grillgerichten. „Liegen Spare-
ribs oder Würste auf der Glut, 
dürfen frische Laugenbrezeln 
nicht fehlen, sie sorgen für 
Biergartenfeeling“, so Julia Klo-
se. Ein anderer Beilagentipp ist 
süßsauer Eingelegtes: Die kna-
ckige, frische Würze von Mixed 
Pickles, Essiggurken, eingeleg-
tem Kürbis oder süßsaurer Pap-
rika kommt bei allen Grillfans 
gut an.

So klappt es mit dem sommerlichen Grillvergnügen
Bier und Beilagen: Die besten Tipps für ein entspanntes Brutzeln

Kaum ein Vergnügen wird hierzulande in der warmen Jahreszeit mehr geschätzt als das geselli-
ge Grillen mit Freunden. (Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins)

(djd). Vor wenigen Jahren gal-
ten Süßkartoffeln bei uns noch 
als Exoten, nun liegen sie voll 
im Trend. Besonders beliebte 
Sorten aus den USA sind be-
kannt für ihr leuchtend oran-
gefarbenes Fruchtfleisch. Dies 
ist das Ergebnis ihres hohen Be-
ta-Carotin-Gehalts. Daneben 
enthält die Knolle viele wichti-
ge Nährstoffe. Die Süßkartoffel 
überzeugt neben ihrem Nähr-
wert auch als schmackhaftes 
Highlight, das sich auf unter-
schiedlichste Arten zubereiten 
lässt. Und da das Gemüse wort-
wörtlich von der Wurzel bis 
zum Stiel - also von „Root to 
Stem“ - essbar ist, passt es gut 
zum „Zero-Waste-Ansatz“, der 
vollständigen Verwertung ei-
nes Produkts. Das Fruchtfleisch 
kann sowohl in herzhaften Ge-
richten als auch für Desserts 
oder zum Backen verwendet 
werden, Rezepte finden sich 
unter www.sweetpotatoes.eu.

Süßkartoffeln hierzu-
lande im Trend

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Da muss der Fachmann ran!

bauen  .  wohnen  .  schöner leben

Dreieich (RZ) In einer begehr-
ten Wohngegend hatte sich 
eine Familie ihren Wohntraum 
erfüllt. Eine klassische Villa, um 
das Jahr 1920 erbaut, umgeben 
von einer parkähnlichen Anlage, 
wurde ihr neues Zuhause. Bei 
aller Begeiste-rung für das Objekt 
gab es für die neuen Hausherren 
schon seit dem Erwerb einen 
Wermutstropfen: Feuchtigkeits-
probleme in den Kellerräumen 
traten auf und nahmen ständig 
zu. Erst nach einer umfassenden 
Sanierung durch das Spezialun-
ternehmen ISOTEC wurden der 
neue Fitnessraum und das Apart-
ment im Untergeschoss des Hau-
ses bedenkenlos nutzbar. 
 „Der typische Muff, wie man 
ihn aus Kellern kennt, wollte 
trotz aller Lüftungsmaßnahmen 
nicht weichen“, berichtet die 
Hausherrin des repräsentativen 

Objektes. Ärgerlich, denn im Kel-
lergeschoss hatten ein hervorra-
gend ausgestatteter Fitnessraum 
und eine schicke Ein-liegerwoh-
nung ihren Platz gefunden. Die 
Feuchteprobleme verschlim-
merten sich im weite-ren Ver-
lauf. Im Fitnessraum hatte sich 
durch die erhöhte Luftfeuchtig-
keit, die beim Sport und durch 
das Duschen danach produziert 
wird, sichtbarer Schimmelpilz-
befall gebildet. Einer weiteren 
Verschlimmerung des Schadens 
wollten die Eigentümer nicht 
tatenlos zuse-hen. Sie entschie-
den sich, die Ursachen ein für 
alle Mal zu beseitigen.
„Zusätzlich zur Kondensations-
feuchte zeigte sich hier das Prob-
lem der seitlich aus dem Erd-reich 
eindringenden Feuchtigkeit“, 
erläutert Volker Kortholt, der mit 
seinem ISOTEC Fach-betrieb auf 

die Sanierung von Feuchte und- 
Schimmelschäden spezialisiert 
ist. „Die Feuch-tigkeit trat vor 
allem durch den Wand-Sohlen-
Anschluss, also die Schnittstelle 
der Bauteile Sohle und Mauer-
werk ein.“  Bei Gebäuden mit 
einem Baujahr vor 1970 ist der 
Wand-Sohlen-Anschluss eine 
der Hauptschwachstellen. Denn 
die Streifenfundamente wurden 
direkt ins Erdreich gesetzt und 
durchgehende Bodenplatten 
waren bis dahin nicht üblich. 

Mehrstufige Innenabdich-
tung macht Keller trocken
Nach einer exakten Ursachen- 
und Schadensanalyse wurde 
von den ISOTEC-Experten ein 
passgenaues Sanierungskonzept 
erarbeitet. Als Abdichtungs-
maßnahme war zunächst an 
eine ISOTEC-Außenabdichtung 
gedacht worden. Um aber Erd-
arbeiten im Gartenbereich zu 
vermeiden, entschieden sich 
die Eigentümer für die ISOTEC-
Innenabdichtung, die den Keller 

innenseitig vor der eindringen-
den Feuchtigkeit schützt.  
In einem ersten, vorbereiten-
den Schritt wurde der vorhan-
dene Wandputz und Anstrich 
in den betroffenen Räumen 
entfernt und die freigelegten 
Mauerwerksflächen gesäubert. 
Danach musste der Estrichbelag 
des Kellerbodens in einer Breite 
von 30 Zentimetern ent-lang 
der abzudichtenden Wandfläche 
entfernt werden. Im Bereich des 
Wand-Sohlen-Anschlusses, also 
dem Übergang von Kellerboden 
und Kellerwand, wurde eine 
Nut vorbe-reitet und mit kunst-
stoffvergütetem Spezialmörtel 
verfüllt. Anschließend konnte 
sowohl hier als auch an den 
Kellerwänden durchgehend der 
ISOTEC-Dichtputz aufgebracht 
werden, danach, in zwei Lagen, 
die sogenannte ISOTEC-Kom-
biflexabdichtung.
Abschließend wurden die Keller-
außenwände mit Calciumsilikat-
Platten versehen.  Ihr Vorteil: 
Bei fallender Raumtemperatur 

nehmen sie die Feuch-
tigkeit auf, bei anstei-
gen-der Temperatur 
geben sie diese wieder 
an die Raumluft ab, so 
dass ein angenehmes 
Wohnklima entsteht. 
Schäden wie Schim-
melpilzbefall gehören 
dann der Vergangen-
heit an. Nach der 

Sanierung sind die Bewohner der 
repräsentativen Villa happy. Der 
sanierte Fitnessraum im Keller-
geschoss motiviert sie jetzt nicht 
nur zu sportlichen Leistungen, 
sondern bietet auch ein gesun-

des Raumklima. Und die Einlie-
gerwohnung ist ein moderner 
Wohntraum und ein wohnge-
sundes Zuhause geworden.
Weitere Informationen 
unter www.isotec.de

Feuchteschäden auch im schönsten Altbau möglich
Innenabdichtung schützt und optimiert Raumklima

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

r?
z?

Anzeige

Innovativ beim Energiesparen und Klimaschutz
Qualitäts-Wärmeschutz-Fenster und Sicherheits-Haustüren

Rodgau (RZ) Winfried Sommer 
freut sich, das erweiterte Fens-
terprogramm mit Wintergär-
ten und Überdachungen mit 

Beschattungen, Vordächern, 
Sicherheits-Haustüren, Marki-
sen, Carports und Sicherheits-
Wohnungsabschlusstüren zu 

präsentieren und somit nahezu 
jeden Wunsch für das indivi-
duelle Zuhause erfüllen zu kön-
nen. Ihr Experte mit 35-jähriger 
Erfahrung plant und gestaltet 
Bauvorhaben rund ums Haus 
und bietet vom qualifizierten 
Fenster-Fachbetrieb Sicherheits-
Fenster und Haustüren mit 
geprüftem Einbruchschutz.
Besonders gefragt sind jetzt 
die Qualitäts-Sicherheits-Haus-
türen und Vordächer sowie 
Sicherheits-Fenster. Qualitäts-
Terrassen-Überdachungen zum 
Sommergarten, ein Wohlfühl-
platz zwischen Wohnraum und 
Natur. Ob Ein- oder Mehrfami-
lienhäuser, jede Haustür-Anlage 
kann nach den Wünschen des 

Bauherren individuell ausge-
stattet werden. Dem Kunden 
wird von der Planung und Bera-
tung über die Produktion bis 
zur Lieferung und Montage ein 
kompletter Rundum-Service aus 
einer Hand angeboten.
Mit Qualitäts-Sicherheits-
Fenstern und -Türen wird das 
Eigenheim spürbar sicherer. 
Eine geprüfte mechanische 
Absicherung ist unabdingbar, 
um professionelle Einbrecher 
vom Eindringen in die eigenen 
vier Wände abzuhalten. Fenster 
und Haustüren müssen gemäß 
den Hersteller-Richtlinien kons-
truiert und gefertigt sein, wich-
tig sind vor allem zertifizierte 
Beschläge, die massiven Gewalt-

einwirkungen widerstehen kön-
nen und eine stabile Befesti-
gung der einbruchhemmenden 
Scheibe im Fensterflügel, erklärt 
Winfried Sommer.
Der renommierte Fenster- und 
Türen-Fachbetrieb mit eige-
nen Monteuren garantiert eine 
ordnungsgemäße und fach-

gerechte Auftragsabwicklung. 
Fenster Sommer ist wie gewohnt 
unter Tel. 06106/733244, 
0171/6512440, www.fenster-
sommer.de oder fenster-som-
mer@gmx.de erreichbar. Sie sich 
Ihren 20%-Bafa-Förderungs-
zuschuss durch unseren Bafa-
Energieberater.

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

(Foto: Sommer)

(Foto: Isotec)

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

MM

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760
Telefax 06103–74882 • www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling
Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST
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